
Aufnahme an Bekenntnisschule von
Einverständniserklärung abhängig
Beitrag von „chilipaprika“ vom 16. August 2015 12:10

Weil es die einzige STAATLICHE Schule am Ort ist, weil sie 300 Meter von deinem Zuhause und
der kommunalen Kita ist, in die dein Kind schon geht und die nächste staatliche (&überhaupt)
Grundschule 10-15 Kilometer weiter ist und dein Erstklässlerkind müsste also morgens früh den
Schulbus nehmen, neue Freunde finden und so weiter.
Genau das passiert in NRW!! Das geht nicht um die Bequemlichkeit der Näge sondern darum,
dass die einzige staatliche (!!) Schule ein Kind ohne die passende Konfession nicht nimmt.
Chili
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